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Donnerstag 17.02.2011, 17.00 Uhr
Lehrstuhl für Bauphysik 
Vorhoelzer Forum
Arcisstraße 21, München
Vortrag:  Dr.-Ing. Frank Otto | Raumakustische 
Konzepte
www.ar.tum.de

Donnerstag 17.02.2011, 19.00 Uhr
Lehrstuhl für Industrial Design
Raum -1730, Lehrstuhl für Industrial Design
TU München
Archisstraße 21, München
Vortrag: Prof. Dr. Dr. Dr. med. habil. H. Hatt | 
Olfaktorische Gestaltung

Solange wir atmen, riechen wir. Das Riechen ist der 
älteste der menschlichen Sinne und steuert unser 
Leben bis heute zentral. Frisch gebackenes Brot, 
eine Blumenwiese, das alte Schulhaus – Düfte we-
cken Gefühle, Erinnerungen und Stimmungen, lange 
bevor unser Verstand davon erfährt. Handel und In-
dustrie verführen uns mit künstlichen Aromen zum 
Kauf. Nicht nur die Nase, unser ganzer Körper kann 
Gerüche spüren. Der international renommierte Ge-
ruchsforscher Hanns Hatt schildert aufregende Fak-
ten aus seinem gemeinsam mit Regine Dee verfass-
ten Buch »Das Maiglöckchen-Phänomen«.
Bild: Prof. Dr. Dr. Dr. med. habil. H. Hatt
Weitere Informationen unter: www.cphys.ruhr-uni-
bochum.de
www.ar.tum.de

Mittwoch 23.02.2011, 15.00 Uhr
Architekturmuseum der TU München
Pinakothek der Moderne
Barerstr. 40, München
Kuratorenführung: Irene Meissner | Material Zeit 
Wandel Hoefer Lorch & Hirsch
www.ar.tum.de

Mittwoch 23.02.2011, 18.00 Uhr
Architekturmuseum der TU München
Ernst von Siemens-Auditorium in der Pinakothek 
der Moderne 
Pinakothek der Moderne
Barerstr. 40, München
Vortrag: Wolfgang Lorch und Niko Hirsch | 
Material Zeit
Der Titel der Ausstellung »Material-Zeit – Material-
Time« wurde von Wolfgang Lorch und Niko Hirsch 
programmatisch gewählt, er bezeichnet die Eck-
punkte wie auch die Essenz ihrer Architektur, die sie 
als Verbindung von materialen Zuständen mit kon-
kreten Zeiträumen verstehen. Architektur als Ausei-
nandersetzung mit Fragestellungen und Antwort auf 
Aufgaben, die uns alle angehen und uns bedrängen, 
ist gleichsam der Basso continuo ihrer Arbeit. Im 
Rahmen der Ausstellung stellen die Architekten ihre 
spezifische Arbeitsweise vor. 
Eintritt frei!
www.architekturmuseum.de

Montag 14.02.2011, 19.00 Uhr
Institut für Entwerfen, Stadt und Landschaft
Vorhoelzer Forum
TU München 
Arcisstraße 21, München
Buchvorstellung und Diskussion | UNIVERCITY 
(THE ECO_UNIVERCITY GENOA PROJECT by 
Mosé Ricci and Joerg Schroeder) 
Prof. Mosé Ricci (Universität Genua) war 2008/09 
als Gastprofessor an der Fakultät für Architektur. In 
einem parallelen Entwurfsprojekt an der Universität 
Genua und der Technischen Universität München 
hat er Universitätscluster als räumlich treibende 
Kraft in der Stadtlandschaft Genuas identifiziert und 
zur Diskussion gestellt. Die Ergebnisse der Studie 
sind unter dem Titel UNIVERCITY in der Reihe Babel 
bei List Editore erschienen, in Kooperation mit Actar. 
Die Stadt Genua und die Universität haben das Er-
scheinen der Publikation ermöglicht.

Diskussionspartner sind:
Prof. Sophie Wolfrum
Prof. Mosé Ricci
Prof. Pino Scaglione (List Lab)
Ramon Prat (Actar)
Jörg Schröder 
www.ar.tum.de 

Dienstag 15.02.2011, 17.00 Uhr 
Deutscher Werkbund Bayern e. V.
Rathausgalerie München
Marienplatz 8
Symposium | Stadt - Land - Denkmal
Baudenkmäler und ihre Wirkungsbezüge
im urbanen und ländlichen Kontext
Das Symposium untersucht die Wirkungsbezüge 
zwischen Landschafts- und Baudenkmalen zu ihrem 
ländlich wie urban geprägten Umfeld und disku-
tiert die frühzeitige denkmalfachliche Beteiligung an 
raumwirksamen Planungsprozessen. 

Es sprechen:
Prof. Dr. Elisabeth Merk
Dr. Ulrike Wendland
Dr. Gerhard Ongyerth
Hanns-Martin Römisch
Moderation: Gerwin Zohlen
Anmeldung erforderlich unter: anmeldung@stadt-
land-denkmal.de
Unkostenbeitrag: 10 Euro.
www.stadt-land-denkmal.de

Dienstag 15.02.2011, 17.00 Uhr 
MAIV - Münchener Architekten- und Ingenieur-
Verein e.V.
Vorhoelzer Forum
TU München 
Arcisstraße 21, München
Preisverleihung | MAIV Förderpreis 2011
Wie jedes Jahr vergibt der MAIV auch in diesem Jahr 
einen Preis zur Förderung des Nachwuchses. Prä-
miert werden gemeinsame Studienarbeiten von Ar-
chitektur- und Ingenieurstudenten zum Thema Klet-
terhalle. Passend zum Thema hält Thomas Bucher 
vom Deutschen Alpenverein den Festvortrag »Plas-
tiksprengstoff - so hat sich das Sportklettern in den 
letzten 20 Jahren gewandelt«.
www.ar.tum.de

Fakultät für Architektur, TU München
Verleihung einer Honorarprofessur für Immobi-
lienwirtschaft und Stadtentwicklung an Dr. Mat-
thias Ottmann 
Dr. Matthias Ottmann, geschäftsführender Gesell-
schafter der Südhausbau Unternehmensgruppe, 
wurde von der TUM zum Honorarprofessor für das 
Fachgebiet »Immobilienwirtschaft und Stadtent-
wicklung« bestellt. Matthias Ottmann ist neben sei-
ner unternehmerischen Tätigkeit schon seit Jahren 
als Lehrbeauftragter verschiedener Universitäten tä-
tig. In seinen Vorlesungen und Publikationen setzt er 
sich mit unterschiedlichen Fragestellungen zu The-
menschwerpunkten aus der Immobilienwirtschaft 
sowie mit städtebaulichen Problematiken auseinander. 
www.ar.tum.de
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mende Verstädterung und Verlust persönlicher, direkter 
Interaktion sind gesellschaftliche Themen, die unser Le-
ben sowie unsere Ernährung in Zukunft prägen werden.
Diesen Problemen haben sich dreißig Masterstuden-
ten des Lehrstuhls für Industrial Design der Techni-
schen Universität München gestellt. Im Rahmen der 
Ausstellung E2030 präsentieren sie ihre Konzepte und 
Lösungsansätze, die vor allem zum Nachdenken anre-
gen und aufzeigen sollen, welchen Beitrag Design zum 
Thema Ernährung leisten kann. 
www.ar.tum.de

16.12.2010 - 06.03.2011
Architekturmuseum Schwaben
Buchegger-Haus
Thelottstraße 11, Augsburg
Ausstellung | Wilhelm Wichtendahl (1902–1992)
Auf der Basis des im Architekturmuseum Schwaben 
archivierten Nachlasses wird die berufliche Laufbahn 
Wichtendahls von der Postbauschule über seine Funk-
tion als Werksarchitekt bei MAN und Messerschmitt 
bis hin zu seiner Tätigkeit als Präsident des BDA in der 
Nachkriegszeit erfahrbar. Ausstellung und Publikation 
dokumentieren das vielfältige Oeuvre des Augsburger 
Architekten wie auch sein Engagement für die Baukultur.
Öffnungszeiten: Di-So 14.00 - 18.00 Uhr
Montag geschlossen
www.architekturmuseum.de/augsburg

17.12.2010 – 27.02.2011
Kunsthaus Zürich
Heimplatz 1
CH–8001 Zürich
Ausstellung | Karl Moser – Architektur und Kunst
Im Zentrum der Werkschau steht der enge Bezug zur 
bildenden Kunst, der Mosers Werk auf mehrfache Wei-
se auszeichnet: in der oft aufwendigen künstlerischen 
Ausstattung seiner Bauten, der Zusammenarbeit mit 
Künstlern, aber auch in Mosers eigenem Kunstan-
spruch und nicht zuletzt im Bauen für die Kunst.
Öffnungszeiten: Sa/So/Di 10.00–18.00 Uhr, Mi–Fr 
10.00–20.00 Uhr
www.kunsthaus.ch

22.01.2011 - 20.03.2011
Deutsches Architekturmuseum DAM
Schaumainkai 43
60596 Frankfurt am Main
Ausstellung | Paul Bonatz 1877–1956. Leben und 
Bauen zwischen Neckar und Bosporus 
Die Ausstellung präsentiert mit Paul Bonatz (1877-1956) 
einen der einflussreichen deutschen Architekten und 
Architekturlehrer des 20. Jahrhunderts, der zwischen 
Kaiserreich und früher Bundesrepublik ein vielfältiges 
Werk hinterließ. Sein wichtigster Bau, der Stuttgarter 
Hauptbahnhof (1911-27), ist im Rahmen des Projekts 
»Stuttgart 21« durch Teilabriss akut gefährdet. Bonatz 
machte sich auch als Gestalter von technischen Bauten 
einen Namen. Seine Haltung zum Nationalsozialismus 
war ambivalent: Obwohl er als Brückenbauer eine ein-
flussreiche Position beim Bau der Reichsautobahnen 
innehatte, kritisierte er Hitlers Gigantismus und emig-
rierte noch 1944 in die Türkei. Über ein Jahrzehnt lang 
war er dort als Architekt und Hochschullehrer tätig.
Di/Do – Sa 11.00 – 18.00 Uhr, So 11:00 – 19:00 Uhr, 
Mi 11:00 – 20:00, Montag geschlossen
www.dam-online.de

22.01.2011 - 13.03.2011
Deutsches Architektur Zentrum DAZ
Scharoun Saal
Köpenicker Straße 48/49 Aufgang A
10179 Berlin-Mitte
Ausstellung | AFF ARCHITEKTEN
Öffnungszeiten: Di-Fr 12.00 -19.00 Uhr
Sa/So 14.00 -19.00 Uhr 
www.daz.de

Donnerstag 24.02.2011, 19.00 Uhr
Treffpunkt Architektur der Bayerischen Architek-
tenkammer, Stadt Nürnberg, 
neues museum
Klarissenplatz, Nürnberg 
Veranstaltung | 14. Architekturclub in Nürnberg: 
Kunst und Kultur – Motoren der Stadt?
Im Nürnberger Treffpunkt Architektur in Nürnberg soll 
»Streitkultur« in entspannter Atmosphäre gepflegt wer-
den. In Kurzreferaten und Spontanaktionen wird mehr-
mals jährlich über Architektur im weitesten Sinne be-
richtet und diskutiert.
Interdisziplinäre Ansätze, Nischenthemen, Architektur-
kritik und Architekturtheorie, aber auch Amüsantes und 
Ausgefallenes sollen Bestandteile der Clubgespräche sein.
www.byak.de

31.03.2011 - 19.0306.2011
Architekturmuseum der TU München
Pinakothek der Moderne
Barerstr. 40, München
Ausstellung | Fotografie für Architekten - Die Samm-
lung des Architekturmuseums der TU München
www.architekturmuseum.de

09.12.2010 - 06.03.2011
Architekturmuseum der TU München
Pinakothek der Moderne
Barerstr. 40, München
Ausstellung | Material Zeit – Material Time
Wandel Hoefer Lorch & Hirsch
Mit zahlreichen Zeichnungen und Modellen zu Projek-
ten zeigt die Ausstellung einen umfangreichen Einblick 
in das Werk der Architekten.
Öffnungszeiten: Di-So 10.00 - 18.00 Uhr
Do 10.00 - 20.00 Uhr, Montag geschlossen
www.architekturmuseum.de

21.01.2011 - 19.03.2011  
Architekturgalerie München
Türkenstraße 30, München
Ausstellung | YES IS MORE

Yes is More ist das leicht verständliche, radikale Mani-
fest des Kopenhagener Architekturbüros »Bjarke Ingels 
Group« oder kurz »BIG«.
Die Ausstellung in der Architekturgalerie München 
präsentieren die Methoden und Resultate dieses däni-
schen Architekturbüros mit Hilfe des populärsten aller 
Kommunikationsmittel: mit dem Comic. Zugleich spie-
gelt diese erste umfassende Dokumentation die Praxis 
von BIG wider, Methoden, Prozesse, Instrumente und 
Konzepte immer wieder in Frage zu stellen und neu zu 
definieren.
Bild: Yes is More, BIG 
Öffnungszeiten: Mo-Mi 9.30 - 19.00 Uhr
Do/Fr 9.30 - 19.30 Uhr, Sa 9.30 - 18.00 Uhr
www.architekturgalerie-muenchen.de

04.02.2011 - 25.02.2011 
Oberste Baubehörde und das Architekturforum 
Kempten e.V.
Foyer der Obersten Baubehörde im Bayerischen 
Staatsministerium des Innern
Franz-Josef-Strauß-Ring 4, München
Ausstellung | baupreis allgäu 2009
Mit dem «baupreis allgäu» wurden zum zweiten Mal von 
einem überregionalen Preisgericht vorbildliche Bauwer-
ke und deren Bauherrn in der gesamten Region Allgäu 
ausgezeichnet. Ausgestellt werden die Preisträger, 
Anerkennungen und ausgewählten Projekte. Die Aus-
stellung und der »baupreis allgäu« leisten damit einen 
wertvollen Beitrag zur Förderung der Baukultur in der 
Region.
www.stmi.bayern.de

11.02.2011 - 25.02.2011
Fakultät für Architektur
Immatrikulationshalle der TU München
Arcisstraße 21, München
Ausstellung | Diplomarbeiten des 
Wintersemesters 2011
www.ar.tum.de

10.02.2011, 14.02.2011 - 18.02.2011 
Lehrstuhl für Bildnerisches Gestalten
TU München, Raum 3340
Arcisstraße 21, München
Ausstellung I Zur eigenen Erbauung
80 Studierende im Hauptstudium entwickelten im Win-
tersemester in offenen, künstlerischen Prozessen eigene 
Vorstellungen der persönlichen Erbauung. Ziel des Ar-
beitsprozesses war das Entwickeln einer künstlerischen 
Form, die persönliche Erbauung ermöglicht, stärkt oder 
schlicht visualisiert. Die gewählten künstlerischen Aus-
drucksmittel der zukünftigen Architekten reichen dabei 
von klassischen Medien wie Malerei oder Skulptur über 
Fotografie und Video bis zu Performance und interakti-
ven Installationen.
Öffnungszeiten: 10.00 – 17.00 Uhr 
www.ar.tum.de

11.02.2011 - 17.03.2011
AIT-ArchitekturSalon
Arcisstr. 68-74, München
Ausstellung I Film.Architektur.Filmarchitektur.
Unter dem Titel »Architektur – Architekturfilm – Film-
Architektur« beschäftigt sich die Ausstellung mit der 
großen Fülle an Vernetzungen, Überlagerungen, und 
Beeinflussungen zwischen Architektur, Filmarchitektur 
und Filmen. Die Ausstellungen und die begleitenden 
Veranstaltungen sollen diesem Thema nachspüren. 
Die Redings präsentieren aus diesem Anlass auch ihre 
umfangreiche Sammlungen an Architekturbüchern und 
Zeitschriften. Im Mittelpunkt stehen Bücher der Verlags-
anstalt 
Öffnungszeiten: Di/Mi 11.00 - 17.00 Uhr 
Do/Fr 11.00 - 20.00 Uhr, Sa 13.00 - 17:00 Uhr 
www.muenchen.ait-architektursalon.de

18.02.2011 - 20.02.2011
Masterstudenten am Lehrstuhl für Industrial Design
Vorhoelzer Forum
TU München
Arcisstraße 21, München
Ausstellung | E2030 - Wie werden wir im Jahr 2030 
essen?
Mangelnde Transparenz über Herkunft und Inhaltsstof-
fe der Nahrung, Verlust des Bezuges zu Lebensmitteln, 
Ressourcen verschlingende Fleischproduktion, zuneh-


